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1 DER UNFREIWILLIGE HUMOR
«* KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

mm unparteilichen 2Iuge öer Ptefsticbfet
ju Oefferjcn. Dos (ft öer Ort, too Öer £rrie ffaunf unö öer Sacfj*
tnann Tacfjt.

Die 2lu6ftc[lunn rofrö alfo morgen 23ormftiag um 9 übt mit
einer BcfTrftfinurta, Oes giememöerafee eröffnet, öann bommen efroa

irm bntb 10 ifhr ôtc ïaubftummcn nus öem 6tbIoj3, öie ffimth'cfje

Hoffentlich ist an dem Gemeinderat recht viel zu besichtigen!

3>r 3uditp5lcr"
Sdjaufpiel in 1 ?(lit îkvtnçiiri^ge, Jurrtuerein

3lodj ber 2lfienöauffüf)runfl a>»mütlitrjer 2. Seil

Den ersten Teil denke ich mir weniger gemütlich

erste Friedensweihnacht nach vielen dunklen Kriegsjahren für all unsere Leser und für die ganze Welt von guter Vorbedeutung
sein und sehen wir alle zu, dass wir noch recht viele Weihnachten im selben Geiste und in derselben Weltlage feiern können 1

Danke nein I

An Fr. H. in B. Trinken Sic Bärentrauben»
blättertee für Ihre Nieren Dort liegt sehr, wahr»
scheinlich der Hase im Pfeffer. Daneben schluk«
ken Sie Carters Leberpillen, die zugleich die Nie«

Hasenpfeffer mit Nierü?!

,~. ..HUU, UU()
¦oeretts ein Gcntamrf tm Sinne bes ^oftulats norltege.

3um SrfjliiB fommt roieber einmal bte brennenbe
Sro.qe ber ueberfrembung ber Sdjmeij
burd) ben 3ürdjer 3 i g e r I i :i®mg?&- jur Spratfje.
Sin auslanb[tf)tDct5er bat für fein ißegebren 73 Kit»
unterjeirbner gefunben. Cinleitenb betont w m-u..
lant, ba'H ibn feinosm.«- <v

Schönes, mitt'alt.. kl
leichteres ' " fb

Pferd
brann, Stute, nreinw.

Aus
Karls

dem Marslall
des Großen!

fm Hotel

So viele Zigerli gibt's doch gar nicht!

5//m

Orcf)
rriun

esfer

'9 - Hu

routbett ieboct)
i «üb bet oer*

irrior
alle 5 verstärkt

Cernütlicbk

Statt 6,4 WttUonen gt ^ oei;
nut 2,4 ^«Von2,rat öafen eU

jtotbene »eßietungsto _ ^etftotbencn

«rfÄ«nnrthat*,*5A- 0el J

eit

e/n

Man
gierungsräte
geistern/

weifi nicht recht, ob

im Hafen oder au

die verstorbenen

,f dem Friedhof heru m¬

plie jy,eune?

Zu kaufen gesucht1 raar <¦17067

Skl-Hosen
för lâ-UJïhr.

Tepplchläufer

Vielleicht soll der
leppichläufer xum
Sprungläufer ausgebildet

werden!

»iiru im ganzen nocu
vorhanden, während man noch 1943 über tausend
Säugetiere und etwa 1700 Vögel zählte. ßie_
Schimpansin Susi, der einzige überlebende
Menschenaffe, muß weiter ohne Weibchen bleiben, und
das 1944 geborene Nilprerdbaby muß als Waise

hat also niemand, mit dem sie über

Toilettengeheimnisse plaudern könnte!

R. M. Von den Vorsätzen, die der neue Ratspräsident
mh auf seinen hohen Stuhl genommen hat, läßt »ich bereit«
der eine der raschen und ausgiebigen Abherrschung de«

Großberges von interpellierenden, postulierenden und motio-
nierenden Kleingeschäften in aller Eindrücklichkeit erkennen.

Fast täglich wird eine lange Leiter von derlei Dingen
rur Traktandenliste zusammengebüschelt, denen dann des

Erfolges Wechselspiel recht eigenwillig zuteil und nicht zuteil
wird. In Anbetracht daß H»-- 1 ¦

indem man die Axt an ihre Wurzel legt!

Wenn sie immer den Besen in der Hand
hat, so wird aus der Hausfrau leicht eine
Hau frau.

^^^^^^^
Vergünstigungen ungültig

Das Gefühl hab' ich auch!

6

^ «ont»! o k « u c ix o^?ki7c^ vo»

^..v uiiparieillchen Auae der Preisrichter
z» vestehen. Oas ist der Ort. wo der Laie staunt und der Fachmann

lacht.
Oie Ausstellung wlrd also moraen Bormittag um 9 Atir mit

einer Bcslchkiauna des Gemeinderates eröffnet, dann kommen etwa
um halb 10 !lshr die Taubstummen aus dem Schlofz, die sämtliche

//»Fent/icn ist an clem Lsmein</e?at ?ecnt vis! zu besicntixsn/

Dr Zuchthüsler"
Schauspiel in l Alit Dmnenrj^e, Turnverei»

Nach der Abendaufsiihrung gemütlicher 2. Teil

Den ersten ?^eii </en/ce icn mi> liieniF«? Femür/icn/

srsis r^risclensweilinscbt nscli vislsn clunicisn Xrisczsjslirsn iür s>> unsers l.sssr unci tür ciis c>sn?s Weit von guter Vorbeclsutuno,
ssin uncl ssnsn wir siis /u, clsss wir nocn rscbt visis Wsinnscntsn im ssiosn Osists uncl in cisrselosn Wsitisgs tsisrn können!

Dann:« nein/

.^ri br. tt. in k. trinken 8ic iZàrcntrsuben-
klättertce tür Ilire IXIiert-r, I)»rt licxt ^^l>r. wabr-
scbcinlicli cler lt^se im ?kelker. Daneben sckluk-
Icen 8>e Carters t.eberpillcn cjje ^uklcicl, clic d>Iie-

//asen/«/e//e? mit /Vie?/,?/

^-.».^ ».»»»»«.t, vun
oereits ein Entwurf im Sinne des Postulats vorliege.

Zum Schluß kommt wieder einmal die brennende
Frage der Uedersremdung der Schweiz
durch den Zürcher Z i g e r l i .MiMK^. zur Sprache.
Ein Auslandschweizer hat für sein Begehren 73
Mitunterzeichner gefunden. Einleitend betont »->-

lant, dafz ihn keino-n,»"-

I««:>iîei«-z ^ ^ <v

dràuv, Stuîs. r>r«I»>-

^us
La?/s

</em Mo?sta//
</es t??oLen/

So viele ^ixe?/i xibt's </oe/> za? nient/

5/trr,

vrcr,
Niur,

S5rsr

^ - r^^

wurden jedoch

Als der ver-

lrrior

s 5

Statt 6.4 Mâonen 6r ver-
nur 2.4 Millionen abgelte^ ^ Hasen et-

storbene Reglermrgsra verstorbenen
'was Mete, 'hn^?

s/,

s/n

Man
xierunxsräte
zeislernl

^^iü "ient ?-.^. °^
irn »a/en o^--^ °»

à .erworbenen
^, ^em Lrieano/ neru

Kern

-

170S7

kiir iS-Kitàr.

^ie//ei«.t so// </e?
/e^-en/au/e? z^5/^unx/äu/e^ ausxebi/-
aet -oe^t/en/

»iull im xs.o?sn ncx>u

vordanctsn., vAdrenct rnan noed. 194Z über ts.usevà

Sàxetiere unci à» 1700 Vöxsl -ârà. và
Loriiranansin Susi. âer eàûixe- üderledencis >len-
seNeris.kks. rnul! weiter odn« Wsibenen dlsidsn. unâ

à 1944. xedorene t>IiIr>rsràdÂdv rnulZ als Waise

/rat also nieman-i. mit -iem sie übe? Toiletten-

xe/ieimnisse p/auriern /-önnte/

H. lVl. Von 6en Vorsät/en, 6ie 6er neue lìâtsprâsiclent
wir ant seinen hoben Lrubl genommen bat, läüt »iek bereit»
cler eine 6er rascben unâ ausizisbixen ^bberrscbnnrr cle»

t^roüberßes von interpellierenden, postulierenden nncl motio-
oierenden Xieinßescbälten in »iler Lindrüelcliebiceit ericen-

ovn. ?ast täxlicb wird ein« lan^o Inviter von derlei Hinzen
rnr ?rslctandenliste znsammenßebüsobeit, denen dann de» ì?r-

tolles ^Vecbselüpiei recbt eißsnwiiiix zuteil und nicbt zuieil
vird. In àbetracbt dak l^--

tnitem man </ie àt an in?e l/^u?-«/ /«Ft /

lp'enn sie imme? r/en //ssen in cle? /Tanc/
nat, so uii?cl aus cle? //au«/?au /eicnt eine
Kau /?au.

^^^^^^^
Vsr^Unstj^ulljcso unsrülti«

l?as <?e/ün/ /lab' ic/l auc/i/
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